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Herren Landesklasse Gr. 6

TTV Gärtringen II : SV Leonberg/Eltingen 
Samstag, 23.09.2023, 18:00 Uhr

Gotsch bereitet dem TTV Gärtringen II den Weg zum 
Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Dannwolf / Gotsch nach 4
Stunden Spielzeit und 8 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gastgeber des TTV Gärtringen II im
Match der Herren Landesklasse Gr. 6 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam SV Leonberg/Eltingen, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:35)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Ingo Gotsch, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:3.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 11:7, 11:6, 11:8 gegen Schappacher / Hettinger fanden
Dannwolf / Gotsch von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg.
Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Luu / Renz waren nachfolgend Reisenhofer /
Schaible, obwohl sie alles gegeben hatten. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Goll / Leutelt
waren dann die Gastgeber Mutke / Gotsch. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Mutke / Gotsch
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Andreas Dannwolf hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, gegen Stefan Luu beim 13:11, 11:2, 11:5 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. 2:3
hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Ullrich Gotsch und Felix Schappacher sich
am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Fünf Sätze lang beharkten sich Robert Reisenhofer und Christoph Renz, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. 3:2 hieß es wiederum am Ende
des nächsten Spiels, als Anka Mutke und Eberhard Goll den letzten Ballwechsel spielten. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Mit nur einem
Satzverlust ging Ingo Gotsch gegen Jonas Hettinger durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Jürgen Schaible verlor seine Partie hingegen gegen Felix Leutelt unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Hierbei wurde Schaible im gesamten Spiel lediglich 7
Punkte überlassen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Andreas Dannwolf bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Felix Schappacher. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Ullrich Gotsch
und Stefan Luu, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 2:11, 11:9, 11:9, 9:11 durchsetzte und Luu seine
Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Leider musste Eberhard Goll
im Anschluss sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTV Gärtringen II.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Keine Chancen hatte Anka Mutke bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Christoph Renz, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Ingo Gotsch gelang es anschließend Felix Leutelt
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Jürgen Schaible gelang
es danach Jonas Hettinger zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit 3:1
hatten Dannwolf / Gotsch im Einzel gegen Luu / Renz die Nase vorn. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Gärtringen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen Spvgg Weil der Stadt II am 07.10.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des SV Leonberg/Eltingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 14.10.2023
gegen den TV Calmbach II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTV Gärtringen II

Doppel: Dannwolf / Gotsch 2:0, Reisenhofer / Schaible 0:1, Mutke / Gotsch 1:0 
Einzel: A. Dannwolf 1:1, U. Gotsch 0:2, R. Reisenhofer 1:1, A. Mutke 1:1, I. Gotsch 2:0, J. Schaible 1:
1 

 SV Leonberg/Eltingen
Doppel: Luu / Renz 1:1, Schappacher / Hettinger 0:1, Goll / Leutelt 0:1 
Einzel: F. Schappacher 2:0, S. Luu 1:1, E. Goll 0:2, C. Renz 2:0, F. Leutelt 1:1, J. Hettinger 0:2


